
Wegen      Forstarbeiten ist ab Dienstag, 16. Febru-
ar, bis längstens Samstag, 20. Februar, der Rad-
weg entlang der L 362 in Nagold (Altensteiger 

Straße), ab Höhe des Autohauses Wackenhut, bis 
zum   Kleb voll gesperrt. Ebenso ist der Parkplatz 
»An der Schafbrücke«  gesperrt. Foto: Fritsch

Stück des Radwegs und   Parkplatz    gesperrt

unter www.weiterbildung-
mit-uns.de, Seitennummer 
164140235 (IHK-Fachkraft für 

Personalwesen) o. 164140233 
(IHK-Fachkraft für betriebli-
ches Rechnungswesen).

Nagold. Die Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Nord-
schwarzwald startet mit zwei  
Lehrgängen »IHK-Fachkraft 
für Personalwesen« und 
»IHK-Fachkraft für betriebli-
ches Rechnungswesen«  im 
März. 

Beide Fortbildungen, die im 
IHK-Zentrum für Weiterbil-
dung in Nagold angeboten 
werden, vermitteln ein erwei-
tertes kaufmännisches Fach-
wissen. Sie richten sich an 
Mitarbeiter aus den Bereichen 
Personal- und Rechnungswe-
sen. 

Im Lehrgang »IHK-Fach-
kraft für Personalwesen« er-
werben die Teilnehmer 
Kenntnisse im Bereich des 
Personalmanagements. »Hier-
bei werden Themen wie Per-
sonalplanung und -marke-
ting, Personalbeschaffung 
und -auswahl sowie Personal-
führung und -entwicklung be-
handelt, die in der heutigen 
Zeit in jeder Personalabtei-
lung essenziell wichtig sind«, 
erläutert IHK-Weiterbil-
dungsberaterin Heike Berg-
ner. Ebenso vertiefen die Teil-
nehmer  ihr Wissen im 

Arbeitsrecht. Der etwa zwei 
Monate dauernde Lehrgang 
startet am 16. März.

 Der Lehrgang »IHK-Fach-
kraft für betriebliches Rech-
nungswesen« besteht aus 
sechs verschiedenen Modu-
len, von denen jedes auch ein-
zeln buchbar ist. Mit den er-
worbenen Kenntnissen in den 
Bereichen Buchführung und 
Abschluss, Lohn- und Ge-
haltsabrechnung, Kosten- und 
Leistungsrechnung, steuer-
rechtliche Grundlagen, Finan-
zierung und Controlling so-
wie Jahresabschluss, befähi-

gen sich die Teilnehmer zum 
»Allrounder« im Rechnungs-
wesen. Der nächste Lehrgang 
startet am 12. März und dau-
ert etwa vier Monate. 

Die Lehrgänge vermitteln 
ein tiefergehendes praxis-
orientiertes Fachwissen und 
werden jeweils berufsbeglei-
tend im IHK-Zentrum für 
Weiterbildung in Nagold an-
geboten. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung bei der 
IHK Nordschwarzwald, Hei-
ke Bergner, Telefon 07452/ 
93 01-23, E-Mail: bergner@ 
pforzheim.ihk.de oder online 

Zwei neue Lehrgänge bei der IHK Nagold
Fortbildung | Kurse  im Bereich  Personalwesen      und betriebliches    Rechnungswesen

Auch im Bereich »Personalmanagement« bietet die IHK einen 
neuen Kurs an. Foto: pixabay
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Nach fast 30 Jahren ver-
abschiedet sich Dunja 
Bartsch in den Ruhestand. 
Die Sekretärin der Chris-
tiane-Herzog-Realschule 
hat in dieser Zeit rund 
3500 Schüler auf ihrem 
Weg begleitet und war 
Ansprechpartner Nummer 
eins bei Wehwehchen jeg-
licher Art.

n Von Alexander Reimer

Nagold. In den letzten    vergan-
genen   Jahren kam es immer 
häufiger vor, dass Eltern zu 
ihr kamen und sie fragten: 
»Frau Bartsch, kennen Sie 
mich noch?« Seit dem 18. Mai 
1992 arbeitet Dunja Bartsch 
als Schulsekretärin an der 
Christiane-Herzog-Realschule 
(CHR). Vielen ehemaligen 
Schülern ist sie in Erinnerung 
geblieben. Sie kamen zu ihr, 
wenn es ihnen schlecht ging, 
wenn die Eltern zu Hause an-
gerufen werden mussten oder 
wenn sie ein Pflaster brauch-
ten. »Dann gilt es, für die 
Schüler da zu sein. Sie wissen 
sie können immer zu mir 
kommen«, sagt Dunja    
Bartsch.

Viele dieser ehemaligen 
Schüler sind inzwischen er-
wachsen und haben selbst 
Kinder, die jetzt auf die CHR 
gehen. Nach all den Jahren 
und den vielen Gesichtern, 
hilft ein kurzes Gespräch ihrer 
Erinnerung wieder auf die 
Sprünge und Bartsch weiß 
wieder, wen sie vor sich hat. 
»Alleine dadurch ergibt sich 
ein besonderes Vertrauens-
verhältnis zu zahlreichen El-
tern«, meint Schulleiter And-

reas Kuhn. Rund 3500 Schüler 
habe sie in ihrer Zeit an der      
CHR kommen und gehen se-
hen.

Am 31. März wird die 64-
Jährige in Ruhestand gehen. 
»Es ist ein Abschied mit 
einem lachenden und einem 
weinenden Auge«, sagt sie. Es 
gab keinen Tag an dem sie 
sich gedacht hat: »Heute habe 

ich keine Lust.« Insbesondere 
das persönliche Umfeld, die 
Gespräche mit der Schullei-
tung, den Lehrern und Schü-
lern, aber auch der alltägli-
chen Trubel werde ihr fehlen.

Auch Schüler und Lehrer 
werden die langjährige Sekre-
tärin vermissen, ist sich Kuhn 
sicher. »Es gibt an der CHR 
kaum noch Kolleginnen und 

Kollegen, die sich an eine an-
dere Schulsekretärin erinnern 
können – sie gehört einfach 
zur CHR«, sagt er. Bei den 
Schülern ist sie ebenfalls 
überaus beliebt. »Sie ist oft 
erste Ansprechpartnerin bei 
Fragen, Nöten und ›Wehweh-
chen‹ jeglicher Art.« Nach-
dem die Schüler 2019 ihre be-
liebtesten Lehrer wählen durf-

ten, erhielt Bartsch bei der 
Verleihung einen Ehrenpreis 
für ihr besonderes Engage-
ment. Für sie gab es dabei be-
sonders viel Beifall. »Das hat 
mich natürlich gefreut und es 
ist eine Bestätigung, dass die 
Schüler mit meiner Arbeit zu-
frieden sind«, sagt sie.

Bei ihrer Arbeit strahlte sie 
stets Ruhe und Gelassenheit 

aus, erzählt Rektor Kuhn. So 
war auch an stressigen Tagen 
auf sie Verlass. Dunja      Bartsch 
arbeitete zunächst 14 Jahre in 
der Gemeindeverwaltung Eb-
hausen, bevor sie eine Eltern-
pause einlegte. Danach steig 
sie an der Christiane-Herzog-
Realschule     wieder ins Berufs-
leben ein und ist    seitdem 
Schulsekretärin. 

Bei Ihrer Arbeit war ihr Ge-
wissenhaftigkeit besonders 
wichtig: »Wenn ich etwas ma-
che, will ich auch, dass es zu 
100 Prozent passt.«

Kuhn verspricht einen ge-
bührenden Abschied. Wie 
dieser aussehen wird und 
wann er stattfindet, hängt al-
lerdings von der Infektionsla-
ge ab. Auch Bartsch wird da 
ein Wörtchen mitzureden ha-
ben. »Wir kennen sie als äu-
ßerst bescheidene Person, die 
den ›großen Bahnhof‹ eigent-
lich nicht mag – ich bin mir 
aber nicht sicher,  ob wir ihr 
diesen Wunsch zu ihrer Ver-
abschiedung nach all den Jah-
ren wirklich erfüllen können 
und wollen«, sagt der Schul-
leiter. 

Und danach? »Noch habe 
ich keine großen Pläne für 
meinen Ruhestand«, sagt 
Bartsch und lacht. Sie freue 
sich aber darauf,     mehr Zeit 
für ihr Hobby, ihren Garten, 
zu haben.

Zu ihr können die   Schüler  immer   kommen
Ruhestand | Dunja Bartsch  managt seit  fast     30 Jahren das Sekretariat an der      Christiane-Herzog-Realschule Nagold
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Dunja Bartsch, die langjährige Sekretärin und »Ansprechperson für alles« an der CHR,  geht jetzt in den Ruhestand. Foto: Fritsch

»Wenn ich etwas ma-
che, will ich auch, dass es 
zu 100 Prozent passt«

Nagold. Die Volkshochschule 
lädt zu einem Online-Lektüre-
kurs ein, der am Beispiel des 
Zuihitsu in die japanische Li-
teratur einführt. 

Zuihitsu bezeichnet eine li-
terarische Form, die spezifisch 
für Japan ist. Es handelt sich 
dabei um eine sehr heteroge-
ne Form der Erörterung, die 
von subjektiver Erfahrung 
und Reflexion geprägt ist. Die 
Zuihitsu-Literatur ist mit 
dem Essay in Europa und 
Amerika vergleichbar. Wört-
lich übersetzt, bedeutet Zu-
ihitsu: »dem Pinsel folgend«. 

Dozent Peter Holland, der 
in Tübingen Literaturwissen-
schaften studierte und als Ver-
leger, freier Lektor und Litera-
turvermittler tätig ist, wird mit 

den Teilnehmenden unter an-
derem das sogenannte Kopf-
kissenbuch der Dame Sei Sho-
nagon lesen. Sie gilt mit die-
sem Werk, das um das Jahr 
1000 nach    Christus      am kaiser-
lichen Hof entstanden ist, als 
erste Meisterin des Zuihitsu. 
Der Name des Werks wird auf 
die Aufbewahrung der Auf-
zeichnungen in einem hohlen 
Kopfkissen aus Porzellan zu-
rückgeführt.  Das Kopfkissen-
buch besteht aus 320 meist 
kurzen Einträgen zu ver-
schiedenen Themen des 
Alltags am kaiserlichen 
Hof und bildet so eine 
Sammlung scharfsinniger 
Beobachtungen und ver-
schiedener Anekdoten. 

Der Kurs beginnt am 

Montag,  22. Februar,  und geht     
von   19  bis 21.15 Uhr. Weitere 
Termine sind Montag, 22. 
März und Montag, 19. April, 
so dass zwischen den Treffen 
ausreichend Zeit zur Lektüre 
der Texte bleibt, die im Semi-
nar dann gemeinsam bespro-
chen werden. Die Kursgebühr 
beträgt 36 Euro.  Die Anmel-
dungen können telefonisch  
unter    07452/93150, per E-Mail 
(info@vhs-nagold.de) oder 

über die 
Homepage 
(www. vhs-
nagold. de) 
erfolgen.

VHS mit neuem  Lektürekurs  
Zuihitsu | Einführung in einen Klassiker der japanischen Literatur
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